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2 en der Danzi General Manteuffel werde der Enthüllungsfeier 
elege. Dep 4e 15. Auguſt, 1 1 5 Seltung. des Sicgesdenkwals auf dem SKönigeplage am 

openhagen, 15. Auguſt. Die Lootjen- 
ſtreitfrage iR dahin geſchlichtet worden, daß ein 
ausſchließliches Recht der däniſchen Lootſen. durch 
den Droyden zu lootſen, von ſchwediſcher Seite 
anerkannt wird, während die * beider Länder 
in den von dem däniſchen Meeresgebiet einerſeits, 
von dem ſchwediſchen andererſeits begrenzten Theile 
des Sundes frei lootſen dürfen. 


Deutfchland. 
„% Berlin, 14. Auguſt. Das Frohsdorfer 
Verſöhnungsfeſt verdreht den monarchiſtiſchen 
Franzoſen ſchier den Kopf; jetzt verlangt z. B. ſchon 
Heniy de Pene im „Pariſ. Journ.“ ganz öffentlich, 
e möge ein Kaiſer oder König in Europa unſeren 
Kaiſer Wilhelm bitten, er möge im Intereſſe des 
Weufriedeng des Rechts, im Intereſſe der Monarchie 
und der ſocialen Weltordnung Elſaß und Lothringen 
an Frankreich, nachdem es jegt feinen Denkzettel 
erhalten, 5 Milliarden bezahlt und ſich als Monarchie 
reconſtituirt hat, wieder herausgeben! O, über dies 
kindliche Gemüth! Aber eraſtlich geſprochen, giebt es 
in der That in Europa Kaiſer und Könige, welche 
dem Frohsdorfer Grafen Glück und Erfolg wünſchen? 
Das ſoll uns gleichgiltig ſein. Wer in Frankreich 
regiert, iſt für Deutſchland inſofern ohne Bedeutung. 
als wir dem Einen wie dem Andern gegen⸗ 
in gleich hohem Grade wachſam fein 
müſſen. — Gewiſſe Vorgänge in Münden, 
bei welchen ein diplomatiſches franzöſiſches Gräflein 
und das Muſikcorps eines badiſchen Regiments die 
Hauptrolle fpielen, hat hier von Neuem die Frage 
in Anregung gebracht, wie man dahin gelangen 
ante, daß Frankreich nur noch beim deutſchen Kaiſer 
einen diplomatiſchen Vertreter haben dürfte. Die 
rage wäre gar nicht ſo ſchwer zu beantworten, 
wenn Ban Ludwig nicht eben König Ludwig, wenn 
im bayeriſchen Landtage die ultramontane Partei 
minder mächtig und zahlreich vertreten wäre. Dieſe 
ganze Angelegenheit wegen des Geſandtſchafterechte 
der einzelnen deutſchen Staaten wird noch recht viele 
unerquidiihe Schreibereien und Meinungs aus tauſche 
hervorrufen, und das wird nicht eher zum Austrag 
lommen, bis einmal ein recht eclatanter Fall 
radicale Abhilfe unabweislich macht. — So nach und 
itatio preußif 
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auch zur Ausführung der Beſtimmung des Geſetzes 
vom 11. Mai d. J., welche die Ablegung einer wiſſen. 
ſchaftlichen Staatsprüfung zur Vorbedingung der 
Uebernahme eines geiſtlichen Amtes macht, eine aus⸗ 
führliche Inſtruction erlaſſen, deren Veröffentlichung 
erfolgen wird. Es iſt dabei die Abſicht maßgebend 
geweſen, dieſe Prüfungen fo einzurichten, daß die⸗ 
ſelben den Zwecken des Geſetzes entſprechen, ohne 
den zu prüfenden Candidaten unnöthige Erſchwerungen 
zu bereiten. 

Paderborn, 12. Auguſt. Die „genauere“ 
ſtaatliche Reviſton des hieſigen Prieſterſeminars iſt 
nach Bericht des „Weſtf. Vbl.“ ohne Reſultat ge- 
blieben. Herr Regens Domcapitular Bartſcher hat 
auf Anweiſung des Herrn Biſchofs die Beant⸗ 
wortung der ihm von den Commiſſarien vorgelegten 
Fragen über die inneren Verhältniſſe des Seminars, 
die Lehrgegenſtände, die im Gebrauch befindlichen 
Lehrbücher, die Bibliothek u. ſ. w. abgelehnt. Dem⸗ 
nächſt wird nun wohl die Staatsunterſtützung“ 
von jährlich 2300 Ag in Wegfall erklärt werden. 

Oeſterreich⸗Ungarn. 

Peſt, 12. Auguſt. Der ungariſche Deputirte 
Eduard Horn tritt heute in den beiden oppofitionellen 
Peſter Blättern mit dem Vorſchlage hervor, daß der 
ungariſche Reichstag, welcher auf vier Monate vertagt 
wurde, anläßlich des drohenden Nothſtandes in Un ⸗ 
garn zur Berathung außerordentlicher Maßregeln 
ſchleunigſt auf einige Tage einberufen werden möge. 
Schon die Ruhebedürftigkeit fowohl der Regierung 
als auch der meiſten Deputirten, welche entweder in 
den Bädern weilen oderkfmit der Einheimſung der 
Ernte beſchäfligt ſind, wird den Vorſchlag Horn's 
ungehört verhallen laſſen, abgeſehen davon, daß die 
an den Reichstag geſtellte Zumuthung, innerhalb 
eines oder zweier Tage den Stein der Weiſen zu 
finden, den ganzen Vorſchlag richtet. Die bisherigen 
Reſultate der Ernte — heißt es in dem von Horn 
entworfenen Bilde — ſind ungünſtig, und jetzt be⸗ 
ginnen wir uns auch davor zu fürchten, daß es mit 
der Mais- und Weinernte vorbei fein werde. In 
dem durch drei ſchlechte Jahre erſchöpften Lande 


—— treten die nen für den chen] bringt dieſer neue Schlag viele 8 an den 
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Nicht minder beängſtigend iſt der Zuſt e⸗ 
werbes und des Handels. Die Geld⸗ und Credit⸗ 
kriſe if ſeit Juni nur gewachſen. Sie berührt die 
mächtigſten und die beſcheidenſten Kreiſe. Sowohl 
auf dem Lande, als auch in Peſt werden die Con⸗ 
curſe maſſenhaft angemeldet. Die Cholera, welche 
bisher nur drohte, ſchreitet fort und hält eine 
fürchterliche Ernte. Tauſend und aber tauſend 
Opfer forderte ſie bereits und fordert ſie noch immer. 
Die Lage des Staatsſchatzes hat ſich ebenfalls ſeit 
zwei Monaten eher verſchlimmert. Der vor Kurzem 
erſchienene halbjährige Ausweis ſtellt einen ungeheuren 
Ausfall in Ausſicht. Die letzten Reſte des 64 
Millionen⸗Anlehens find aufgebraucht; nun muß 
man zu einer neuen Eredit. Operation feine Zuflucht 
nehmen — es läßt ſich denken, zu welchem Preiſe! 


die anderen conſerrativen Schattirungen abgeben. 
In Reglerungskreiſen rechnet man mit 
Zuverſicht auf ein preußiſches Abgeordnetenhaus, in 
dem eine große, compacte Majorität den Willen kund 
geben wird, die ar f zu unter ſtützen. Ob's 
auch wirklich wahr it? Es iſt nicht blos die „BAC.“ 
welche mir ſo eben zu Geſicht kommt, allein, ſondern es 
berrſcht darüber nur eine Stimme im ganzen deut⸗ 
ſchen Lande, daß die Reichsregierung nicht gut daran 
thut, mit dem Verbot der Circulation des öſter⸗ Frankreich. 

reichiſchen Guldens auch nur einen Augenblick Paris, 13. Auguſt. Die erſte Hochflut der 
länger zu zögern. Es iſt nicht anzunehmen, daß] Fuſionsbewegung iſt vorüber, und es wird allmälig 
dieſes Verbot zurückgehalten werden kaun, bis Mi⸗ ruhiger. Darum aber findet nicht weniger in der 
niſter Delbrück und der Bundes rath ihre regelmäßigen | Stille eine bedeutende Thätigkeit ftatt, um gegen⸗ 
Aufgaben wieder aufgenommen haben werden. Das ſeitige Zugeſtändniſſe der neuverbundenen Parteien 
Verbot ſteht ja in der Befugniß des Bundesraths; zu erlangen. Die orleaniſtiſchen Blätter ſprechen 
er iſt alſo mindeſtens moralisch verantwortlich für ſich in der Hauptſtadt ſehr unterwürfig aus, in der 
die namhaften Verluſte, welche die Entwerthung Provinz dagegen weniger; erſtere reden kaum noch 
dieſes Geldſtücks allen Schichten der deutſchen Be⸗ 


u von ihren conſtitutionellen —— letztere ver⸗ 
völkerung zugefügt hat. — Man erzählt heute, geſſen nicht, dieſelben in Erinnerung zu bringen. 


C VVV 
tendſten Baugenie in Anwendung und Verwerthung 
klaſſiſcher Formen und. Bauglieder für moderne 
Zwecke, anvertraut. 

Der Sonntag iſt nun einmal ein Schlendertag; 


ee ben bund 

ach dieſer Seite hin alſo then dur 
= een Breigebigtett feiner in der Ferne wohnen» 
en, Bärger Überreicp ausgefatte, tm Berhältniß 
reicher als irge — andere Hauptſtadt Europas, heute beſonders, wo Muſik auf den Plätzen ſpielt, 
und die Gaben ſollen auf keinen dürren 1 ſich einen frohen Tag machen will, haben wahr⸗ 
fallen. Man ves ſichert mich, daß man ſelten im ſcheinlich ſelbſt die Invaliden, welche die Akropolis be- 
Lande auf einen Menſchen trifft, der nicht leſen wachen, ihr Holzgitter verſchloſſen und find hinab 
könne, in der Stadt gar muß der Schulbeſuch ein geftiegen, jo daß wir ben Verſuch unterlaſſen, unfere 
kr eifriger und ſtarker fein, denn auf allen Strafen alltägliche und eifrigfte Wallfahrt auf den Burg. 
egegnet man zahlreich Knaben und Jünglingen mit felſen auch heute anzutreten. Der Schloßgarten 
Wichern unter dem Arm, die Bibliotheken und ge aber fteht offen, er ſoll ja ebenfalls zu den Sehens- 
Kin Juſtitute werden lebhaft frequentirt, ſelbſt würdigkeiten Athens gehören. Und mit Recht, be⸗ 
d ebe damen bleiben nicht zurück in geifigen Streben; ſonders jetzt, da Alles blüht und duftet in dieſem 
foe 15 eine in der Aula des Mädchen- In⸗ füdlichen Luſthaine, der wie das meiſte Gute und 
pitut di Babörerinnen in öffentlichem freien Vor. Schöne in dem neuen Athen auch ein Werk deutſcher 
feht 3 afftter ihres Volkes. Beſcheidener Kunſt iſt. Man ſieht ſich hier faſt nur unter unbe 
fieht e Bieler Aa fleriſchen Können der Griechen kannten Pflanzenformen, die Orange fetzt in voller 
aus. N drückt die große Vergangenheit, Blüthenpracht, der Lorbeer, einige blühende Flieder⸗ 
welche no 8 Trümmern den Epigonen uner⸗ ſträucher und einzelne hohe deutſche Waldbäume, 
reichbare gen = Augen ſtellt, auf bie Jen welche bie unbeſchreibliche Fülle von Blüthenmaſſen 
riſche Kraft ationalen Architekten. Was ſie an Strauch und Ranken überragen, begrüßen wir 
Eten. it ein fraueiger Miſgraſch aller möglichen allein ale alte Freunde. Vlumenparterres, eine 
Stilmotive, wirr un g prunkvoll durch einander ger | Einpelnheiten giebt es kaum, die ganze Anlage ift 
deut, Das Beſte jener Nonbauten dankt Athen ein von Wegen durchſchlungenes Dickicht, in welchem 
5 alden Meiſtern, die es wenigfteng verſtanden bier eine Lichtung auf einen freigelegten antiken 
baben, in nüchterner, oft etwas Langweitiger Beſchei⸗ Moſalkfukboden, auf eine aritchiſche Vareanlage 
daR den Claſſicismus der Alten in ihren Werken | führt, dort von einem durch rauſchende Waſſerläufe 
in At zu laſſen. Dieſe reizloſe Einfachheit iſt gefüllten Baſſin eingenommen wird, deſſen Abfluß 
aläſte vollſtändig an ihrer Stelle. Renalſſance⸗- ſic in unzählige kleine Rinnen vertheilt, um den 
ſcglögchen wache Kirchen oder gar barocke Phantafie- dürftigen Boden zu tränken. Am Südende des 
So hat d ären ganz unleidlich auf dieſem Boden. weiten herrlichen Parkes öffnet ſich das dunkle 
artigen Shaun Sina vie Ausführung feiner groß- blüthenvolle Dickicht auf eine Erhebung des Fels⸗ 
— 1 Hanf Pfungen nicht feinen Landsleuten, fon» podens, die hier kahl aus dem ebenen Grunde auf, 
en, ſeit Schinkel unfraglich dem bedeu- ſchießt. Man hat fie mit dickblättrigem Bwergcactus 


Sonnabend, 16. Auguſt. (Morgen-Ausgabe.) 


20 H — Inferate, pro Petit⸗Zeile 2 Gr, nehmen an: 
5 Frankfurt . M. 8.8 Daube u. die Ager che Buchhandl.; in Hannover: 


2. September beiwohnen und bei dieſer Gelegenheit 


mit einer hohen Auszeichnung bedacht werden. 5 
— Seitens des Cultus ⸗Miniſteriums iſt nun 


und Anwerbungen find noch nicht weit genug ger 
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gebracht; denn es war endlich au der Seit, bie 
„verraͤtheriſche Regierung“ in Madrid abzuſetzen 
und die Cantonalregierung in ganz Spanicu auszu⸗ 
rufen. In zwei Eiſenbahnzügen fuhr dieſe Streitmacht 
von Murcia nach Chinchilla, wo ſich die Bahn nach 
Madrid abzweigt, und die Helden würden auch 
luſtig weiter gefahren fein, wären ſie nicht unver⸗ 
muthet auf ein Hinderniß in Geſtalt der Eolonne 
des Brigadlers Salcedo geftoßen, welche die An⸗ 
kömmlinge in Chinchilla erwartete und fie unver⸗ 
mutheter Weiſe angriff. Die Verwirrung in den 
Barrot bilden. — Die Bonapartiſten ſiellten fi der Reihen der Rebellen war unbeſchreiblich. Contreras 
Fusion jetzt vollkommen feindlich gegenüber; es brachte zwar einen Theil feiner Schaar wieder in 
ſcheint alſo, daß ſie an den Ernſt derſelben glauben. den Zug, um zurückzufahren, der Zug aber entgleiſte, 
— Vor Kurzem verlautete, daß der Papſt beabſich⸗ weil die Regierungstruppen inzwiſchen die Schienen 
tige, mehrere Biſchöfe, unter andern den Erzbiſchof weggenommen hatten. Merkwürdiger Weiſe erlitten 
von Parie, zu Cardinälen zu machen. Die hieſigen die Flüchtigen keinen Schaden, als den Schrecken, 
Blätter bringen die Nachricht, der geiſilſche Attache wieder in die Hände der Angreifer zu fallen; fie 
bei der franzöſiſchen Botſchaft in Rom, Migr. Blaucht, ſetzten ihre Flucht zu Fuß Hals über Kopf fort, ſo 
ſei auf dem Wege nach Paris, um den Herren gut es ging, und leider gelang es den Anführern zu 
Guibert von Paris, Dupanloup von Orleans und entwiſchen. 400 Rebellen wurden ledoch Gag 
Pie von Poitiers den Cardinalshut zu überbringen. genommen. Die Truppen verloren in dieſer „Schlacht 
Neuerdings haben ſich einige Schwierigkeiten in der bei Chinchilla“ keinen Mann, ſonſt wären allerdings 
Angelegenheit ergeben. Mfgr. Bianchi wird erſt die 400 Lumpenkerle zu theuer erkauft geweſen. 
gegen den 20. bis 25. herkommen und dann ver⸗ Amerika. 
2 nic sg ne haben, ehe die Ernen⸗ Ein heftiges Erdbeben fand am 8. Juli fräh 
nung vor ſich gehen Spam > zu Balparaifoiftatt. Die Stöße waren viel hef⸗ 
Madrid, 11. Aug. Der General Sanchez ne = Bam r de A e ebe e e 
Bregua, Oberbefehlshaber der Nordarmee, iſt vor ⸗ ten. Viele Familien brachten die Nacht auf — 
geſtern in San Sebaftian eingetroffen, von wo er Straßen zu. Am meiſten litt der Bezirl des 
geſtern früh die Brigade Poſtilla abſandte, welche Almendrel und um dite kan daſelöſt b 
ohne einen Streich zu führen ſich der vorher von größere ober. geringer 5 S br 
den Carliften befegten Stadt Oyarzun bemächtigt Piele fanden Wein od Deffentliche ie Privat- 
a fol. = * 11 wird 1 2 dſe häuſer litten großen Schaden. Die der! Lord 
ellungen der Carliſten bei Arichulegui angreifen. Cochrane vor Kurzem erſt geſetzte Statue wurde bei⸗ 


General Bregua marſchirte heute früh mit ſeinen t 
Truppen von San Sebaſtian aus, den Einen zufolge, — Rah wart un Tune 


um bie Borräthe der Carliſten im Baztan⸗Thale zu m — — 
Zörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


2 nach . um dem 7 Ben 
der bei Bergara von Liſſaraga umzingelt fein foll,| Ferlia, 15. Auguſl. Augctemmen 5 Uhr Abende. 
Erg. v. 14. Erg. v. 14. 
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Aufruhr überwältigt hat und ihre ganze Kraft 5 April Mat | 9 0 0 een; Zr 


Man hat den Royaliften nachgeſagt, fie wollten ſchon 
binnen Kurzem die National⸗Verſammlung zuſam⸗ 
menberufen, um weitere Schritte zu ihrem Ziele zu 
thun; der „Frangais“ und Andere aber haben ſich 
energiſch gegen dieſe Zumuthung gewehrt. Dieſem 
Dementi iſt vorläufig zu trauen; die Vorbeſprechungen 


diehen, und die Regierung iſt bis auf Weiteres der 
Anſicht, das es beſſer ſei, die Abgeordneten ihre 
Ferien genießen zu laſſen. Einen Vorwand zur Ein- 
berufung würde übrigens die Erſatzwahl für Odilon 


„ 4% % be. 


all den Erpreſſungen, Brandſtiftungen und Mord⸗ dogg. ſchw. 

ren ſich die Rebellen von Alcoy, Malaga, August ' 0, 

digung für die Theil dem Cantonale 

gung für die Theilnehmer an dem Canton Ribdlept.ot 2095 | Def. Eilberren 
Nur unter dieſer Be. Spiritus Ruf, A 
dingung wolle die Minderheit ſich an der 1 un. 1 90¼1 
€ * * 
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Fondsbörſe feft. 
Meteor ologiſche Depeſche vom 15. Augnfl. 


Barom, Temp.B. Wind. Stärke. SHimmelsanfiät. 


tifhen Kampfes verübt werden, auch in die Zukunft! end 333,7 710,9 S mäßig Regen. 

hinein einen Freibrief zu gewähren. Was dem Einen Feiſmgfors 327. +114 SW mäßig bewölkt 
recht iſt, iſt dem Anderen billig, und wer bürgt da⸗ en urg ne „ ſchwach den öltt. 
für, daß dieſes die letzten Aufſtände ſind, welche die en 33991105 ar heiter 
Republik Spanien erleben wird? — Die Nieder⸗ ien! 336,0 ＋12,4 ag — 55 
lage, welche die cartagenſſchen Aufrührer am Sonn- Fien sb 337.0 11.5 S mäßig . 
tag bei Chinchilla erlitten haben und die wohl eine Königeber 386,4 12,18 a trübe 
der letzten Schläge ſein wird, die zur Zertrümmerung Dang 336, 10,8 WNW II. beft better, geſt Reg 
der elenden Rebellion noch nöthig waren, iſt der Putbus. 330,8 10,1% wach heiter, gſt. Regen. 

anzen abgeſchmackten Regierung des Cantons | Sit“ 338,714 9,4 ch beiter. 

urcia würdig geweſen. Contreras, Galvez, Pernas gebe ef +13 — 

und Pozas hatten ihre verfügbaren Streitkräfte, Bee — * 1130 ach bew., oft. Bew. 
2000 Mann mit zwei Krupp'ſchen Kanonen — ob die Köln 338212106 Als. 
in Spanien überall auftauchenden Kruppgeſchütze alle | Wiesbaden wur 9,0 N Nachts han 
aus Eſſen kommen, iſt ſehr zweifelhaft — zu einem Trier 334,9|+ 8,50 ſchwachſſtarker Nebel. 


kühnen Streiche gegen die Hauptſtadt zuſammen⸗ Paris 
CFC 


bepflanzt, der nun den grauen Fels hinanklettert 
und ihn mit fleiſchrothen Blüthen behängt. Hier 
tritt überraſchend und impoſant plotzlich die Akropolis 
hervor und weiter überfieht das Auge die Meeres⸗ 
buchten, die fernen Berge. Es iſt das ein ſchönes, 
ſtilles Rubeplätzchen in einer Umgebung ohne 
Gleichen. Oft denkt gewiß die Königin Amalie, die 
hier von Jedermann im Volke als eine warme 
Freundin Griechenlands hoch verehrt wird, zurück an 
dieſe Stätte, die fie aus dem Nichts, aus einer 
ſteinigen Wüſte, zu einem ſchattigen Paradieſe ge- 
ſchaffen. In dieſem Schloßgarten hat die entthronte 
Regentin ſich ein ſchönes, hoffentlich unvergängliches 
Denkmal geſchaffen. 

Die herrliche Abendlandſchaft lockte uns aus 
dem feſtlichen Sonntagslärm hinaus nach Weſten 
hin, um ſie noch in vollerem, umfaſſenderem 
Ueberblick zu genießen. Weſtlich der Akropolis 
gegenüber erhebt ſich iſolirt der ausſfichtsreiche 
Muſeumshügel, jetzt nach den Reſten eines 
Denkmals Philopappos genannt. Ihn fliegen 
wir hinan, um den Sonnenuntergang zu erwarten. 
Beſſer formt ſich die Landſchaft nirgends zu einem 
großartigen, künſtleriſch geſchloſſenem Bilde zuſammen 
als hier. Den Fehler aller Ausſichtsberge, daß ſie 
ihre Umgebung überragen, man alſo auf dieſe aus 
einer Bogelperfpective hinabſchauen muß, befigt der 
ae nicht. Man ſteht auf mäßiger Erhebung, 
ſelbſt der marmorgeſchmückle ee mit ſeinem 
in der Abendſonne ſirahlenden Säulenwalde fteigt 
en Mo an in ne har iii u ae: 
mächtiger erheben ſich im Hintergrunde die drei Gebirgs⸗ Volk amüſtrte ſich doch, beſonders als die 
ſtöcke, welche das weite attiſche Thal fo ſchön um- Mondſcheibe über dem Hymettos aufftieg, — 
ſchließen. Hell erglänzt die Akropolis, purpurwarmes feſtlichen Sonntage in Athen. ir dinirten wie 
milderes Licht dringt in jede feine Falte der Gebirge gewöhnlich um ſteben Uhr im Hotel, 


und beleuchtet die edle Eurythmie der Formen biefer 
klar umgrenzten hiſtoriſchen Landſchaft, die in feier ⸗ 
licher Ruhe den Scheidekußz des Tagesgeſtitus 
ae Die prachtvoll den weſtlichen Horizont 
abſchließende Geranela verbirgt uns das Schauſpiel 
des eigentlichen Sonnenunterganges, ſeine Reflexe 
durchglühen indeſſen das Meer, umgeben die dunkel⸗ 
blauen Conturen der Berge und Inſeln, die ſich aus 
ihm erheben mit roſigem Scheine, vergolden die Wolken, 
die in getheilten Streifen am Abendhimmel ſtehen. 
Wir wir allein ſtehen auf dem kahlen Felshügel inmitten 
dieſes unbeſchreiblich feſſelnden Naturſchauſpielo, 
ſo verſchwindet in ſolchem Momente nicht nur für das 
Auge alle moderne Gegenwart um uns her, ſo fühlen 
wir uns auch mit allen unſeren Sinunn und Ge⸗ 
danken allein in dieſer mafeſtätiſchen Natur, um⸗ 
geben allein von der Vergangenheit, die nirgends 
gewaltiger die Pyantaſte erregt und zum Herzen 
ſpricht als in der Einſamkeit der attiſchen Landſchaft, 
wie 8 bereits unmittelbar hinter den letzten Häufern 
der Hauptſtadt ſich über Berge und Fluren, über 
an Tr rag breitet. 
wir zur Stadt zurückkehrten i 
bereits das Licht der Gaslaternen N 
geſtederten Blätter der Pfefferbäume, die Kutſchen 
rollten aufs Schloß zum ofſtetellen Diner, die Militär⸗ 
kapelle auf dem Schloßplatz malträtirte in ehren. 
zerreißender Weile das zweite Lucia ⸗Finale, deſſen ber 
rühmter Tenortrumpf „Maledetta!“ dem Bläſer im 
Halſe fteden blieb; aber das zahllos flanirende, 
kaffeetrinkende, eigarettendrehende und »rauchende 


* 


Die Verlobung unſerer Tochter Clara 
mit Herrn Eduard Perkuhn, Pre⸗ 
mier⸗Lieutenant im 8. Oſtpreuß. Infanterie⸗ 
Regiment No. 45, zeigen ergebenſt an. 
Neſtempohl, den 16. August 1873. 
Timme und Frau. 


Erledigte 
Bürgermeiſterſtelle. 


hieſiger, an der Thorn⸗Inſterburger 
Gſenbehn belegener Kreisſtadt iſt die Bür⸗ 


Oſterode i. Diipr., den 0. Aug 


Der Stadtverordneten⸗Vorſteher. 
Rechtsanwalt Lange 
ie hieſige Bürgermeiſterſtelle, für welche 
durch 1 2 7 der Königl. Regierung 
das Gebalt auf 500 . und Re. 
ee erhöht worden, 
zu beſetzen. 

Bewerbungen um dieſelbe werden bis 
zum 15. September cr. von Unterzeichnetem 
entgegengenommen. 

Neumark Weſtpr., den 15. Auguſt 1873. 


Der Stadtverordneten⸗Vorſteher. 
M. Kittel. (5270 


Bekanntmachung. 

Der auf Montag, den 25. d. Mts., hier 
anberaumte Vieh⸗ und Pferdemarkt wird der 
in den Nachbarſtädten ausgebrochenen Cho⸗ 
lera wegen nicht abgehalten werden. 

Mehlſack, den 12. Auguſt 1873. 


Der Magiſtrat. 

D* vollständige neue Eisenbahn- 
Fahrplan mit sämmtlichen Eisen- 
bahn und Post-Anschlüssen in den Provin- 
zen Ost- und Westpreussen, Posen und 
Pommern (nach amtlichen Quellen) ist so- 
eben erschienen und in Plakatformat zu 2, 
in Taschenformat zu 14 u incl. Porto 
für Kreuzbandsendung bei uns zu haben, 
Neumann Hartmann’sche Buchdr., Elbing. 
* Vertretung der Realeredit- Geschäfte 
der Anhalt - Dessau'schen 
Landesbank lege ich mit dem heuti- 
gen Tage nieder. 1 


Danzig, den 15. August 1873. 
7% Hermann Pape. 
om 15. Auguſt d. J. wird 
die Journaliere zwiſchen 
Gr. Zünder und Prauſt von 
Gr. Zünder 6 Uhr 15 M. früh 


und von Prauſt 5 Uhr 45 M. Weſtphalia, 


Nachm. abgelaſſen werden. 
Gr. Zünder, 14. Aug. 1873. 
=>) A. Grzegorzewski. 


Die kugliſche Sprache 
(Grammatik u. Tonverſation) lehrt eine fa 


länderin. Das Honorar für gemeinſchaft⸗ 


lichen Unterricht, 2 Stunden in der Woche, 
beträgt monatlich 1 , für einen Schüler 
ober eine Schülerin allein 1 iehe Stunde. 


BE 
4 one 
Honigkuchen 


beſtet Qualität ſind ſtets friſch und gut u 
— im Laden Langenmarkt No. 21. : 


Herrmann Thomas, 
5184) Honigkucens Fabritant aus Tore. 


Gummi!!! 


Alles wos man ſich nur aus bieler 
Maſſe denken kann. _fabriciren 
und verſenden zollfrei unter ſtrengſter 
Diseretion (5231 
A. Hirschmann & Cie, 
in Hamburg. 


Direct aus der 
beziehe 


echten Campiner Saat- 


Roggen 
und ersuche die Bestellungen gefälligst 
rechtzeitig zukommen zu lassen. | 


2 H. v. Morstein. 
Leinöl, Leinölſirniß, franz. 
und polniſches Terpentinöl, 
Lacke in Oel und Spiritus, 
Bleiweiß, Zinkweiß, Ockers 
und ſämmtliche bunte Far⸗ 
ben, ſowie auch alle gang⸗ 
baren Sorten in Oel gerie⸗ 
ben, empfiehlt 


Carl Schnarcke. 
Einen kleinen Poſten 
ange (ſchöne Frucht) 
o 


erirt a Ctr. 5 Thlr. 
Louis F. Pirwitz, 
Neufahrwaſſer. 
„ Winkel⸗, Sproſſen⸗ 


und Halbrund Eiſen, ſowie ſämmtliche 
Eisen, find zu billigſten a 15 
5071) Vorſtädt. Graben 53. 
Gebrannten Gyps zu Gops⸗ 
decken und Stud offerirt in Cent⸗ 
nern und Fäſſern 5207) 
E. K. Krüger, Altſt. Gr. 7—10. 


t. s, La Guayra erto Cabello Kues Colon 
33 e mit tip ge 


ampine bei Antwerpen 


Hagel-Verſicherungs⸗Geſellſchaſt 
Borussia. 


dingungen zu übernehmen, bitte ih um ihre Adreſſe. 
Carls höhe, den 11. Auguſt 1873. 


Paul Freiherr von Puttkamer, 


General⸗Agent für Weitpreußen und Pommern. 
Carlsböhe bei Pottangsw. 


Echten arabiſchen Moeca⸗Caffee, 


wie alle anderen Sorten nach meiner neuen Methode geröſteten Caffee, emfehle preis⸗ 


0 Herm. Gronau. Altſtäd. Graben 69. 
Adler-Pinie 


Deutſche Transatlantiſche Dam fſchifffahrts⸗ 
Geſellſchaft in Hamburg. 
Direete Dampfſchifffahrt zwiſchen 


5095) 


jedes von 3600 2 2 
Goethe, Schiller, Herder, Leſſing, Wieland, Klopſtock, Gellert, Th. Körner. 


Die Expedition des Dampfſchiſfes Goethe, Capt. Wilſon, findet 
Donnerftag, den 11. September d. J. Morgens ſtatt. 
Paſſagepreiſe : I. Cajüte Er. 44 165, II. Cajute Pr. 100, Z giſchended Pr. Ra. 35. 

Au, kunft ertheilt die Deutſche Transatlantifche Dampf ſchifffahrts⸗Geſell⸗ 
ſchaft in Hamburg, ſowie die von der Geſellſchaft zum Abſchluß von Ueberfahrts⸗Ver⸗ 
trägen bevollmächtigten bieſigen und auswärtigen Expedienten und 


geſtellte Agenten. 

4680) Agenten werden angeſtellt. 
Nach Amerika! if 
Von Stettin nach Rew⸗Nork für 48 Thlr. Alles in Allem 


3 134. C. Messing, Stettin, orane Shane 1 4. 


ee Baltischer Lloyd. 
at Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Stettin und New-York 
vermittelft der neuen Poſt⸗Dampfſchiffe I. Klaſſe: 
Ernst Moritz Arndt, Fra in, Humboldt, Washington. 
Expeditionen am 21. Auguſt. 4 September. 18. Sep ember. 4 October 
Paſſagepreiſe ingLBetökigung: Kajüte Pr. Ert. 80, 100 u 120 Ya Pr. Crt. 55 u. 65 
Wegen Fracht und Paſſage wende man ſich an die Agenten des Baltiſchen Lloyd, 
ſowie an die Direction des Baltischen Lloyd in Stettin. 


r r T 
Hamburg⸗Amerikaniſche Wacketfahrt⸗Actien⸗Geſellſehaft. 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New Pork 


event. Haure anlaufend, vermittelſt der Seren z 
„ Mittwoch, 20. Aug. Hammonia ttwoch, 17. Sept. 
West wer 27. Au, = Saxonia, Sonnabend, 20. Sept. 8 
Tburingia, do. 3. Sept. 3 Hollatia, Mittwoch, 24, Sept. (5 
Cimbria, bp, 10. Sept. 1, Setbr. 


ilefia, do. + 
Paſſagepreiſe: I. Cajüte Pr. & 105, UI. Cajüte Pr. & 100, Zwiſchendeck Pr. 
Zwischen Damburg — Havana und Mew-Örleans, 
eventuell Havre und Santander anlaufend, 
Germania am 20. September. Vandalia am 18. October. 
Vaſſagepreiſe: Erſte Cajüte Pr. . 210, Zwiſchendeck Pr. A 58. 
; milden Hamburg un Weftindien 
Grimsby und Hayre anlaufend, 


* 55 


Sabanilla, 


ama 
& allen Häfen des Stillen Sceaus zwischen Valvaraiſe und San Franeiseo 
* am am 22, Auguſt. Allemannia, am 22. September, 
Näheres bei dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hampurg, 
ſowie bei dem für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtehende 
Schiffe bevollmächtigten und obrigkeitlich conceſſionirten Auswanderungs⸗Unternebmer 
L. von Zrüßfcbler in Berlin, Junafidenitrane 66 e, 


und dem conceſſ. Agenten für eſtpreußen, Herrn R. Goerendt in Neuſtadt. 


* 


Dieses einzig in seiner Art und unüber- 
troffen dastehende, von werthvollen sũd - 


Van Buskirks 


Sozodont amerikanischen Pflanzenstoffen bereitete 
Zahnreinigungspräparat, welches wegen 
Sozodont seiner vorzüglichen und angenehmen Eigen- 
schaften in der ganzen Welt verbreitet ist, 
Sozodont ae von anerkannten Autoritäten auf das 
n ärmste empfohlen wird, ist in eleganten 
Sozods ne oe Tinetur und Pulver enthaltend, für 
Jahr ausreichend, à 1 Thlr. zu haben in 
Sozodont Danzig bei Herren 
Sozodont Albert Neumann. 
; Julius Sauer, 

vonz Hall & Ruckel, General-Depot bei John F. Kadow, 
New-York. Berlin, Zimmerstr, No, 8. (5229 


Pferde⸗ a und Fohlenmarkt 


am 20., 21. und 22. October 1873. 
Die end für 400 Pferde hergerichteten neuen prachtvollen Stallungen um⸗ 
geben mit ſchönſten Mufterplägen, welche doch durch eine große bedeckte Reitbahn vermehrt 
wurden, ſind zur Aufſtellung feinerer Pferde beſtimmt. 


zi mi 20 October nebſt Vertheil n E 1750 
Prämiirung Gee der — Mar gebenen e 1 

22. 
Verloofung 5 


October, öffentlich vor Notar und Zeugen von 60 der 

ſchönſten Neit: und Wagen pferde 10 vollſtändigen vier., 

zwei und einfpännigen Equipagen, uebit completen Geſchirren, ſowie fon’ 
ſtigen Reit / und Fa 

Looſe vergriffen find. 


r Requifiten im Werth von ca. fl. 70,000, wenn 40,000 


Anfragen und Pede auf Stellungen, ſowie auf Looſe, Letztere & Thlr. 1 
(fl. 1. 45) per Stück, beliebe man franco an den Sekretair des unterzeichneten 
Vereins, Herrn E. Kappel, zu richten, wo auch Uebernehmer einer größeren Anzahl 
von Looſen die näheren Bedingungen erfahren können. N 

Den Aufträgen für Looſe iſt der Betrag franco mit deutlicher Angabe der (genauen 
Adreſſe beizufügen. Falls die n franco und recommandirt gewünſcht werd, find 
die erforderlichen Marken einzuſenden. 

Auswärtige Theilnehmer, deren Adreſſen dem Secretariat bekannt ſind, werden, falls 
5 10 tg ewinn zufällt, davon — ſoweit thunlich — mittelſt Telegramm in 

enntniß geſetzt. 

5232) Der Vorſitzende des Landwirthſchaftlichen Vereins: Dr. Georg Hang. 


Wormſer Akademie für 


Landwirthe, Bierbrauer und Müller. 


er Beginn des Winterſemeſters am 27. October. — Programm und Auskunft durch bie 
rection * 
. ene Dx. Schneider. 
Beim Oſtpreusiſchen Dragoner⸗Regiment No. 10 (Garniſon Meß) werden zum I. Octo⸗ 
ber d J. zwei erſte B-Cornettisten und ein eriter Trompeter unter ſehr 
günſtigen Bedingungen geſucht. 
Reflectanten wollen ſich 


5230) 


baldigſt melden bei 
Schneider. 
Stabs⸗Trompeter im Oſtpreuß. Dragoner⸗Ramt. No. 10. 


4692) 

Diejenigen Herren, wohnhaft in der Stadt oder auf dem Lande, welche geneigt 
wären, eine Agentur für die e Boruſſia unter foliden Be⸗ Cholera⸗Liqueur 
25 4 


deren im Inlande an⸗ Rite Vergütung 


‚S"Sunne-Superpkonphat sun, Einen Lehrling mit 


Superphospbat-Fabrik von Emil Güssefeld 
in 


Hamburg empfiehlt 


tüchtigen Schulkennt⸗ 


G. F. Focking, niſſen verſehen, ſuchen 


in Danzig, 
Depositair für Westpreussen, 


Berlin. 


Gegen die Leiden 
der Harnorgane, Blaſenkatar b. Schleim, 
Schwerh. ꝛc., gegen welche alle Mittel jelbit 

ade⸗ und Brunnenkur erfolgl. war, weiſt 
e geſundes nicht mediz. 
Zülk, München, Amalien⸗ 
(5209 


ttel nach A. 
ſtraße 64 II I. 


National⸗Dampfſchiffs⸗Compagnie. Jeden Mittwoch! Sen Dr, Beyer n Berlin 


llt Syphilis, Geschliechts- u. 


zu ſofortigen Antritt 
C. A. Lotzin Söhne, 


: Langgaſſe 14, 
Leinen- Handlung und 
Wäſche⸗Fabrik. 


Eine tüchtige Direc⸗ 
trice fürs Putzfach 


findet pr. I. Oetob 5 5 
theilhaftes S Krenz er 
O. Kronheim, 
Gr. Glogau. 


Fine Directrice für ein größeres Putzgeſchäft 
E wird zum 1. October geſucht. Gerten 
Angabe d. 9 — Stell. in d. Exp. d. 


0% Cc Diener (unverh.) mit 8 Atteſt für 


Güter kö 
Zwei bis drei Knaben 
2 gute Cedar . He b 


Ein Kaufmann, 


hat, ſpäter ſelbſtſtändig ein kaufmänntſches 


der 11 Jahre in Lagergeſchäften gearbeitet 
Hautkrankheiten in #- an betrieb, jedoch durch Unglücksfälle 


„Frist und garantict selbst in d Rart- gezwungen wurde zu falliren, mit ſchriftlichen 


näckigsten Fällen für gründliche 


Arbeiten im Verwaltungsfache, 
Heilung. Sprechstandse: Leipslger- 11 


im Rechnen, gut vertraut iſt, ſu ter ſo⸗ 
Strasse BE von -l u. 7 br. Aus- liden Anſpr. eine Stelle. Guten res 
artige briaflich ſſelbe 1000 A und darüber legen. Adr. 
8 hilis Geschlechts- u. Hautkrank- unter No. 5 in ber Eppebitfon d. Bio. | 
yp beiten jeder Art, heilt erbeten. 
gründlich in 3 bis 5 Tagen, Speeial-Arzt | 


i 2 f 5 
1% Af 30. Die 40 000 en den Sinn pfiehlt leine elegant möblirten Zim. 


Dr. Helmsen in Berlin, Hegelplatz 1. 


{ Ausw. brieflich. 


Mambonillet⸗Stamm⸗ 
Heerde 
Rondecz bei Wiſſeck, 


der Oſtbahn. 


Verkauf ſprungfaͤh. Böcke 


beginnt am 1. September zu feften 
Preiſen. 
Preis Verzeichniſſe werden auf Wunſch 
überſendet. Abfammung der Heerde durch 
Heerdbuch II. Theil 121. 132. 2 
4484) Colin. 
4ů5 Schweine 1. . Maſt ele nend, engl. 
4 Race, mehrere Ochſen 3% u. 22 jährig, fett, 
ſich auch zum Zuge eign end, 2 < tärken 13: 
jährig, wie Bullen zur Zucht, 23, 14 u. jähr. 
(Holl⸗Race) find abzugjeben bei Kluge, 
e ‚eitpt. 


Parſchau bei Neuteich A 


a vortheilhafter 
ittergutskauf. 


ein Allodial⸗Rittergut, n von 


6 verſteht, findet geg 


Bahnſtation Bialoslive oder Krojanke 
an f 


nimmt unter 


— 


ine Kellnerin nach außer m. G. 5 
E meift na eldt 2 114. 8 


Ei unverbeiratheter, mit guten Jeugnſſſen 


verſehener Hofmeiſter, der zugleich 
en 
aler Lohn und freier Station zu Michaeli 


d. J. Stellung auf dem Dominium Warez 
5279 


7 bei Oliva. 


na bei De. e 
Eim gebildetes Mädchen, 


noch in Condition, welches 4 und 6 Jahre 

als Geſellſchaſterin fungirte, ſucht zum 1. 

October oder ſpäter eine ähnliche Stellung. 

Gefäll. Adr. werden unter No. 5083 in ber 

Exped. d. Zig. erbeten. 

Eine erfahrene Wirthin, die mit der 
E Milchwirthſchaft, der feinern Küche und 
Allem was in der Wirthſchaft vorkommt ge⸗ 

nau Beſcheid weiß, wird aufs Land von ſo⸗ 

gleich oder zur Ziehzeit geſucht. Meldungen 
nebſt Zeugnſſſen und Gehalts⸗Forderung 
nin 5166 die Expedition dieſer 

Zeitung emg egen = 

"um I. October findet. ein Juſpector, 

f mit guten 


in Prang ſchin. 


* 


„ 


+ 


Nas Schweizer Penſionat in Ber: 
D lin, Beissigerftraße 132, em⸗ 


in Pommern 1 Meile v. d. Ehauſſee u. in mer, ſo wie ganze Wohnungen, auf 
kurzer Zeit Ei ation, wegen Krank⸗ ne und Wochen, mit und ohne 
beit des Be e den 7 — 5 ligen Ber ſion. Bend 


größere Hälfte Geritenboden. Ein berrſchaft⸗ 
liches Wohnhaus, 

und ſehr gutes Inventar. 
uur 37,000 & Landſchaft 
Nabperes durch Tb. Kleemann 
Frodbänkengaſſe No 34. 


Verkauf einer ſchönen 


Beſitzung im Danziger Werder. 
Ser Beſitzung von 3 


in Danzig, 
(527 


Boden, Ader- und Milchwerthſchuft, bart an 


der Chauſſee liegend, ein Verkauf iſt ſeit 


100 Jahren nicht vorgekommen, ſoll wegen 


Krankheit des Beſitzers mit voller Ernte 


ſofort verkauft werden. * 
Naberes Breitgaſſe No. 5 m Gr OSSES 

um I. October d. J. ſuche ich für zwei 
3 Mädchen von 8 und 10 Jabren eine Extra-Concert. 
Erzieberin, 8 1 ee er Abends: - 
en Deienldt- an mich wenden, Beleuchtung des ganzen 
unter der Abreſſe A. Schünemann auf arks. 
Alt Carwen b. Midrow in Hinterpommern. Anfang 5 Uhr. 


(Cin Knabe acibarer Eltern, der das biefige 
& will, 


beſuchen findet freund⸗ a g 
liche Aemmatme in "einer Familie. aheres H. Buchholz 
2 u bei Dr. Moth, Rabin In! 2 

onit z FRE Ban Ben 
Eb üdiger uteri ar, Selonke's Theater. 


Mädchen für einen Hausb 
5 


Heinen alt. ö 
n der Schule z. Drewshef b. Elie 


! 
ift die Stelle eines unverbelratheten Leh“ lich geworden, fi 


ters vacant. Baares Ein 


ommen j al 
nebft freier Wohnung und Brenmmaket . 


Oualificite Bewerber mögen ſich me 


JE gr 


ſucht wieder in 


Pommern oder 


0 . 
Organiſten⸗ und Tantordienſt iſt er ebenfalls Wohl 


| eignet. Gef. Ad die Exp. 
. 1818. unter 5235 entgegen. ” 


Ein Kürſchnergehilfe 


win rd er Sch verlangt. 
vergüti 

E O. 197 beſsrdert 5 
von Auguſt Fröſe in Danzig. 


erten 


2 bei 


Hufen cum, guter 


iſe⸗ 
91 sub 
nnoncen⸗Bureau 


Seebad Weſterplakte. 


Sonntag, den 17. Auguſt, 


E Goncert. 2 


Entree & Perſon 24 Er, Kinder 1 
Abhonnementsbillets, 6 Stück zu 10 
ei Herrn Gotzmann, er 
machergaſſe, Herrn Flemming am Dampf⸗ 
boot:Anleneplap zu haben. 


Seebad Zoppot.) 


Sonnabend, den 16. Auguſt 


Zr Kinder 1 


Entree à Perſon 73 
5261) 


Kreiswahl⸗Hobel⸗Lied. 


— Kieistagsabpeordneter zu werden, 
Der Eine en Andern — lug, 
Am End weiß Mancher nis: 
Von 


End wei 
dem Reichthum ausgezeichneter 
feiner geehrten Herren 
“ _ Rebaltion, Druck und Berlag vor 
W. Bafamınım Ir Wwe 


1 


| 
| 
= 


eugniſſen Sg Stellung 


| 


Sr, find | 
Scharr⸗ 


rſorge 
ahlkandidaten. 


